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Tanjas E-Mail – Arbeitsblatt zur Textarbeit 

Überschrift 1. Abschnitt: 

 

Stichworte 1. Abschnitt 

Hallo Isabel, 

wie geht es dir? Mir geht es leider gar nicht gut. Ich hab voll die 

Probleme mit Markus. Vielleicht erinnerst du dich noch, dass er in 

dieser komischen Gruppe ist, von der er mir am Anfang ja gar nichts 

gesagt hat. Das ist, glaube ich, auch der Grund, warum es gerade 

nicht so gut läuft. 

 

Überschrift 2. Abschnitt: 

  

Stichworte 2. Abschnitt 

Seit er wieder in seine Heimatstadt zurückgezogen ist, hat er sich voll 

verändert. Er hat angefangen, mich wegen meiner Kleidung zu 

kritisieren, zum Beispiel, dass ich zu kurze Röcke trage. Außerdem 

hat er total wenig Zeit für mich, weil er ständig an irgendwelchen 

Versammlungen teilnehmen muss und auf der Straße die Zeitung der 

Gruppe verkauft.  

 

Überschrift 3. Abschnitt: 

 

Stichworte 3. Abschnitt 

Er wollte mich ja immer überzeugen, auch mal in seine Gruppe 

mitzukommen. Einmal bin ich dann mit hin und es war sehr seltsam. 

Die Leute waren zwar total nett zu mir, aber mir kam das alles sehr 

aufgesetzt und gezwungen freundlich vor. Auch auf meine Fragen 

habe ich Antworten bekommen, die irgendwie wie auswendig gelernt 

klangen. Auf Nachfragen sind sie nicht weiter eingegangen, sondern 

erklärten mir, dass ich die Sachen erst begreifen könnte, wenn ich ein 

höheres Bewusstsein erreicht hätte. 

 

Überschrift 4. Abschnitt: Stichworte 4. Abschnitt 

Nach dem Besuch habe ich mich mit Markus voll gestritten und er 

meinte, dass er nicht mit jemandem zusammen sein kann, der seine 

Überzeugungen nicht teilt. Er hat mich richtig angeschrien: „Du bist 

ein Teil der dumpfen, unbewussten Welt, von der ich mich fernhalten 

muss!“ Er hat mich dann heulend stehengelassen. 

 

Überschrift 5. Abschnitt: Stichworte 5. Abschnitt 

Ich hab zwar nie so viel mit der Kirche zu tun gehabt, aber die Gruppe 

hat ja schon irgendwie einen christlichen Hintergrund. Oder denkst du, 

dass es vielleicht eine Sekte ist? Jesus scheint zwar wichtig zu sein, 

aber viel wichtiger ist dann doch ihr Gruppenleiter Herbert. Von dem 

hängen auch überall Fotos und ihm darf man auf gar keinen Fall 

widersprechen. Was denkst du, sollte ich mich auf die Gruppe 

einlassen, um meine Beziehung zu retten? 

Liebe Grüße, 

deine Tanja 

 

 


